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Vorwort 
Mit dem Vorliegen dieser Ausgabe der TVE-Nachrichten haben wir schon wieder Halbzeit 
im Jahr 2014 und freuen uns, dass wir mit viel Spaß und Erfolg diverse sportliche Aktivitä-
ten in Ehlershausen anbieten können. 
Seit unserer Jahreshauptversammlung im März haben wir erstmalig wieder einen vollstän-
digen Vorstand. Das ist ein Erfolg für das Ehrenamt und zeigt auch, dass uns Ehlershäusern 
unser Verein am Herzen liegt. 
Dieses Vorwort möchte ich dann auch zum Anlass nehmen, 
mich bei Ihnen persönlich vorzustellen. Ich heiße Martin Schön,  
bin 47 Jahre alt und seit März der 2. Vorsitzende vom TVE.  
Meine Frau Bettina und ich sind 1999 von Hannover nach  
Ehlershausen gezogen, welches für uns schnell dank seiner be-
sonderen Atmospähre zu unserer Heimat wurde. Wir sind Infor-
matiker von Beruf und auch mit unserem Büro im Ort ansässig. 
Zum TVE bin ich über die Badmintonsparte gekommen. Neben 
dem besonderen Interesse an allem wo irgendwie Technik ent-
halten ist, sind weitere Hobbies Fotografieren und Reisen.  
Nachdem ich 2013 gefragt wurde, ob ich den Posten des 2. Vor-
sitzenden bekleiden möchte, war meine Bedenkzeit nur kurz, 
denn mit dem aktuellen Vorstand haben wir ein harmonisches und kompetentes Team, 
welches aus Freude am Sport und der Gemeinschaft den TVE erfolgreich leitet. 
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Jahreshauptversammlung 2014  
Am 13. März fand im Gasthaus Bähre unsere jährliche Hauptverammlung statt, die mit fast  
40 TeiInehmern auch recht gut besucht 
war.  
Eine der erfolgreichsten Sparten des TVE 
ist Judo. Darum wurden auch hier gleich zu 
Anfang der Hauptversammlung etliche 
Kinder der Judosparte für Ihre Erfolge aus-
gezeichnet. 
Eine weitere wichtige Mittteilung konnte 
unsere Mitgliedswartin Janine Angermann 
vermelden: der Verein hat inzwischen über 
600 aktive Mitglieder und wächst kontinu-
ierlich. Das ist ein schöner Erfolg unseres 
umfangreichen Sportangebots. 
 
Nach dem etwas turbulenten Jahr 2013 standen leider noch ein paar aufzuarbeitende The-
men auf der Tagesordnung, die aber alle ohne große Diskussionen erledigt werden konn-
ten, so dass der Vorstand sich 2014 voll auf die aktuelle Arbeit konzentrieren kann. Dies 
betraf unter anderem die erneute Kassenprüfung für 2011 und 2012 sowie die Kassenprü-
fung für 2013 und die Entlastung des Vorstands für die Jahre 2011 bis 2013. 

 
Da wir seit Ende 2013 nur einen Not-
vorstand hatten, musste auf dieser 
Hauptversammlung der komplette 
Vorstand bestätigt bzw. neu gewählt 
werden. Die vollständige Vorstand-
liste mit Kontaktdaten ist im Bereich 
„Ansprechpartner“ dieser TVE-
Nachrichten abgedruckt. 
 
Im Rahmen der SEPA-Umstellung 
gab Kassenwartin Claudia Schmidt 
bekannt, dass der Beitragseinzug im 

Februar vollständig und reibungslos über das neue Verfahren gelaufen ist. Für die Zukunft 
können Beiträge für Neumitglieder nur noch per Lastschrift eingezogen werden. Altmitglie-
der, die noch per Rechnung zahlen, werden gebeten, auch auf Lastschrift umzustellen, um 
die organisatorischen Abläufe beim Beitragseinzug zu vereinfachen. 
Da wir in den Jahren 2012 und 2013 kaum Anschaffungen getätigt hatten, war die 
„Wunschliste“ aus den Abteilungen inzwischen natürlich ein wenig gewachsen, so dass wir 
in diesem Jahr etliche Anschaffungen in Form von Ersatz oder auch Ergänzungen tätigen 
müssen. Spenden von Einzelpersonen oder Unternehmen, die dem TVE verbunden sind, 
sind jederzeit gern willkommen. Bitte lesen Sie dazu auch unseren Aufruf auf Seite 14. 

Von links: Bettina Schön, Uwe Meyer, Sabine Müller, Janine  
Angermann, Dorothea Schaefer, Martin Schön, Claudia Schmidt  

(Miriam Harre und Thorsten Kardolsky fehlen leider) 
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Weiterhin konnten wir 
uns auf der Hauptver-
sammlung freuen, sie-
ben langjährige Ver-
einsmitglieder zu eh-
ren. Dies sind: Ruth 
Kamp für 50 Jahre, Ma-
rianne Hein, Dorothea 
Schäfer, Rüdiger Eich, Thorsten Reibe 
sowie  Günther Stahl  für 40 Jahre sowie 
Dirk-Thomas Kahle für 35 Jahre Vereins-

                 mitgliedschaft. 
Gegen 22:00 Uhr ging dann der offizielle Teil der Jahreshauptversammlung dem Ende ent-
gegen und einzelne Teilnehmer diskutierten noch ein wenig länger diverse Themen bei 
einem Bier. (Martin Schön) 
 

„Luthers Klönstübchen“ - wir sind dabei! 

Der TVE beteiligt sich auch an dem von der Martin-Luther-Kirche ins Leben gerufenen  
Seniorencafe. Der Gemeindesaal der Kirche ist jeden 1. Sonntag im Monat ein Treffpunkt 
für Senioren zum Klönen und netten Zusammensein bei Kaffee und Kuchen. Start ist am 
Sonntag, 07. September 2014 um 14:30 Uhr. Erfreulicherweise beteiligen sich neben dem 
Ortsrat neun Vereine aus dem Ort. Weitere Infos und Bekanntmachungen erfolgen zeitnah 
von der Martin-Luther-Kirche. Der TVE organisiert das Kaffeetrinken am 04.01.2015.  
Sie sind herzlich dazu eingeladen. (Dorothea Schaefer) 
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Tischtennissaison 2013/2014 
Gute Saison der Ersten beim TV Ehlershausen - Ende des Meisterabo´s bei der Zweiten 
Starten wir den Saisonrückblick Tischtennis im TV Ehlershausen bei unserer ersten Mann-
schaft um deren Kapitän Thorsten Reibe. Die sind nämlich guter Fünftplatzierter geworden. 
Ein Außenseiter meint sicherlich, das sei schwach. Jemand, der sich in der Szene auskennt, 
der weiß aber: diese Saison war für die Reibe-Sechs ein großer Erfolg. Denn bereits zur 
Hinserie war schon so gut wie sicher, dass die Jungs nicht absteigen werden. 
In den letzten Jahren galten die Ehlershäuser schon als die Unabsteigbaren in ihrer Staffel, 
der Kreisliga 2 der Region Hannover, weil sie eben bis zum Schluss einer Spielrunde immer 
wieder um den Klassenerhalt bangen mussten oder gar erst in der letzten Runde den Klas-
senverbleib dingfest machen konnten.  
Es lief gut. Von Anfang an. Auch gegen Mannschaften, gegen die man schon immer gut 
gespielt hatte, aber einfach nicht gewinnen konnte. Das war anders, das war jetzt neu. Wo-
ran das lag? Es lag vielleicht an mannschaftsübergreifenden Umstellungen schon in der 
Vorsaison. Denn da wechselte bereits das Nachwuchstalent André Näsemann von der 
zweiten in die erste Mannschaft, um Spielerfahrung zu bekommen. Dieser kluge Schachzug 
schien sich nun durch seine guten bis sehr guten Leistungen auszuzahlen. Neben Spitzen-
spieler Michael Soffner war André vielfach ein Garant für Punkte. Auch Peter Heeren spiel-
te eine sehr gute Saison, was er durch seinen 2. Platz bei der Vereinsmeisterschaft 2013 
unterstreichen konnte. Näsemann und Heeren zusammen als Doppel waren gar das acht-
beste ihrer Klasse, sogar vor Soffner und Dohm als das erste TVE-Doppel. Dohm, Bruns und 
Reibe trugen ihre großen Teile zum guten Gesamterfolg bei.  

Auch wenn sie zufrie-
den sind: Soffner konn-
te die letzten Spiele 
aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr 
wirklich mitspielen, 
geschweige denn bei 
voller Leistungsstärke. 
Da aber war eine gute 
Saisonplatzierung 
schon sicher. Wäre er 
allerdings früher aus-
gefallen sähe es unter 
dem Strich sicherlich 
schlechter aus. 
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So aber können alle Spieler der ersten Mannschaft mit sich und der Welt zufrieden sein. 
Außer Micha Soffner. Dem wünschen wir von dieser Stelle hier eine endlich gute Gene-
sung. Den anderen wünschen wir eine schöne Sommerzeit! 
 
Und unsere Jungs von der Zweiten? Was haben die gemacht? Für diese verwöhnten Spie-
ler war es eine Saison zum vergessen. Denn man wurde bei der Abschlusszählung nur 
Fünfter. Dies schlug gar bis zur Verletzung von Soffner in der ersten Mannschaft durch, weil 
verschiedene Spieler der zweiten Mannschaft verletzungs- oder gesundheitsbedingt zum 
Teil auch gleichzeitig ausgefallen sind. Ein Spiel von Rüdiger Eich musste sogar kurzfristig 
wegen der winterbedingten Grippewelle ausfallen.  
Wichtige Spieler wie Andreas Uredat, der kaum ein Spiel in Hin- und Rückrunde absolvieren 
konnte oder auch Jürgen Steinhausen der in der Hinrunde mehrere Spiele und die letzten 
Saisonspiele verpasste, waren nun einmal schwer zu ersetzen. Oder auch Gerald Hinz: auf 
Grund seiner politischen Ambitionen für die Stadt Burgdorf verpasste er ebenfalls mehrere 
Spiele. Doch Mannschaftskapitän Rüdiger Eich verstand es durch geschickte Schach- und 
Winkelzüge immer wieder, eine gute Viererriege aufzustellen. Hervorzuheben dabei ist 
Thomas Kammel – unser Nachwuchstalent aus der „Garage“.   Erst am 10.10.2013 startete 
er seine Punktspielkarriere in der Tischtennisabteilung des TVE beim 7:1-Auswärtssieg bei 
Victoria Thönse, wo er gleich mit 2 Siegen (im Doppel und im Einzel) begann.  
Fünfter klingt doch gar nicht schlecht. Stimmt. Wenn die Mannen um Eich, zu denen auch 
Ingo Matthies, Ulf Dittberner und Matthias Otto zählen, aber zuvor drei Mal nach einander 
Klassenbester - also Meister - geworden sind (und nur auf Grund von zu wenigen Spielern 
nicht aufsteigen konnten),  dann ist Platz 5 schon durchwachsen.  
 
Auch im Pokal trat die Zweite (aufgrund des ungewöhnlichen, nicht transpa-
renten Modus wohl letztmalig) wieder an. Nach der SV Arnum IV, dem Han-
noverscher SC V, der TSV Höver II war hier im Halbfinale gegen die Otzer 
Freunde vom TTC Endstation - nach der Finalniederlage im Vorjahr. Unnötig, 
denn mit einem anwesenden Jürgen Steinhausen und einem halbwegs gesun-
den Andreas Uredat hätte einer abermaligen Finalteilnahme in Berenbostel 
wohl nichts im Wege gestanden. Hätte, wenn und aber – so ging es die ge-
samte Spielserie 2013/2014 zumindest bei der 2. 
Allen Erkrankten, nicht nur im Verein TVE und der Abteilung TT des TVE, wün-
schen wir eine gute und wirklich schnelle Genesung. Damit wir uns bald wie-
der sehen! Am besten freitags ab 19:00 – 22:00 Uhr (außer in den Schulsom-
merferien) in der Turnhalle an der Waldschule beim Tischtennis!! 
 
Die Tischtennisabteilung braucht Euch, den jungen und alten Nachwuchs! Gerne können 
auch ältere Kinder von jeweils 19:00 bis 20:00 Uhr mit Erlaubnis der Eltern zum schnellen 
Spiel mit dem kleinen Zelluloidball herein schauen… (Andreas Uredat) 
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Yoga 

Die Yogagruppe existiert seit 19 Jahren. Seitdem ist sie immer mehr gewachsen. Einige der 
„alten“ Hasen sind noch dabei. Außerdem freuen wir uns über jeden Neuzugang. Mit Spaß 
und hochmotiviert rollen wir dienstags, zur Zeit im Musikraum der Waldschule, unsere 
Matten aus. Mal ruhig, mal dynamisch grüßen wir die Sonne, absolvieren die Fünf Tibeter 
und lassen Hund, Katze, Kobra und Co. lebendig werden. Abgerundet wird das Ganze durch 
Atemübungen und Entspannungstechniken. So wird der ganze Körper beansprucht. Nach 
eineinhalb Stunden sieht man ein Dutzend Leute sehr entspannt und mit einem Lächeln 
nach Hause gehen. 
Zum Schluss möchte ich noch ein paar Worte an die Gruppe richten. Danke für euer Ver-
trauen, eure Unterstützung und eure Zuneigung. Ihr gebt soviel zurück. Danke, dass ich auf 
der Reise namens Yoga euer Beifahrer sein darf. Namasté. (Silke Fritz) 
 

Volleyball Saison 2013/2014 
Die Volleyball-Mixed Mannschaft hat die Saison 
2013/2014 im Februar mit einem durchwachsenen 
5. Platz beendet. Es waren einige sehr gute Spiele 
dabei, leider aber auch einige, wo uns unser Kopf 
einen Strich durch die Rechnung gemacht hat. Nichts 
desto trotz freuen wir uns auf eine weitere Saison 
und haben uns pünktlich wieder angemeldet. 
Schließlich wurde ein neues Netz angeschafft, das 
nun auch benutzt werden möchte. 
Zurzeit trainieren wir ein neues (Läufer-) System ein, 
das uns nicht nur körperlich, sondern auch geistig 
zum Schwitzen bringt.  
Seit März waren wir bereits in Nienhagen und Burgwedel zu Turnieren und werden auch in 
Engensen am 11. und 12. Juli wieder dabei sein. Wer uns einmal in Aktion erleben möchte, 
kann dieses am Vereinsnachmittag am 19. Juli ab 10.30 Uhr tun. 
Vielen Dank an unseren Trainer Uwe Meyer für diese Saison. (Miriam Harre) 
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Ferienfreizeit Scharbeutz 2014 
Die Vorbereitung auf unsere nächste Ferienfreizeit läuft bereits auf Hochtouren. 2014 star-
ten wir mit unserer Ferienfreizeit Scharbeutz vom 
 

21. August bis zum 04. September 2014 
 

Wir waren ganz schön erstaunt, dass nach unserem Fotonachtreffen im November 2013 
die Nachfrage nach Anmeldungen alle unsere Erwartungen übertroffen hat. 80 Anmeldun-
gen können wir nun verbuchen! Grandios, überwältigend, absolut unübertroffen. 
Wir bitten um Verständnis, dass wir alle Anmeldungen, die jetzt noch eintreffen, ablehnen 
müssen. Bei so einem großen Interesse an unserer Aktion, freuen wir uns besonders auf 
die nächste Freizeit mit Euch. 
Wir versuchen jedes Jahr aufs Neue, Euch ein pralles Programm an kommerziellen und 
selbst organisierten Aktionen zu bieten. Leider sind gerade die Aktionen, wie Hansa Park, 
Karl May Festspiele, Schwedenfahrt, .... sehr kostspielig und immer von den Zuschüssen 
und vor allem Spenden abhängig. Was wir in diesem Jahr für ein abwechslungsreiches und 
spannendes Programm ausarbeiten erfahrt Ihr auf unserer Website. Wir freuen uns weiter-
hin auf jede Spende, die wir noch erhalten. Das soll bedeuten, dass wir auch in diesem Jahr 
unser Programm noch erweitern können, denn vielleicht gelingt es uns noch die eine oder 
andere finanzielle Unterstützung zu erhalten. Wir sind immer noch auf der Suche nach 
Spendengebern. (Thorsten Kardolsky) 
 
Wir suchen: 
Privatpersonen, Unternehmen und Vereine, die ein Herz für Kinder haben und unsere  
Aktion unterstützen wollen. Wir freuen uns über jede finanzielle Hilfe. Sie würden den Teil-
nehmern eine riesige Freude machen und dabei helfen, dass Kinder MEHR bekommen.  
Wenn Sie unsere Freizeit unterstützen wollen, melden Sie sich einfach unter: 

sponsoren@tve-jugend.de  

Denn Kinder sind mehr wert 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bankverbindung der TVE Jugend: 
Turnverein Ehlershausen von 1961 e.V. 
IBAN: DE87 2515 1371 0270 0048 15   BIC: NOLADE21BUF 
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Judo 
Am 16. März fand in Ritterhude das 19. Inter-
nationale Hamme Pokal Turnier statt. Wir sind 
dort zum ersten Mal hingefahren, da wir uns 
erst an das Niveau heranarbeiten mussten. Die 
Teilnehmer, die mitgekommen sind, haben 
großen Kampfgeist gezeigt und kamen auch gut 
in die Kämpfe rein. Das Startfeld war sehr stark, 
wobei die Teilnehmer nicht nur aus Deutsch-
land, sondern auch aus den Niederlanden,  
Österreich und Polen kamen. Unsere Kämpfer 
konnten sehr gut mithalten und erreichten 
folgende Plätze: 

  U12 U15 

Platz 3 Kira Haferkorn  Lea Haferkorn, Mia Buchholz 

Platz 5 Alina Hoxhaj Vanessa Kuschfeld 

Platz 7   Lena Menge 

Zwei Wochen später 
waren wir in Garbsen 
beim Budokwai Pokal-
turnier ebenfalls gut 
vertreten und konnten 
mit den Besten mithal-
ten. Unsere Kämpfer 
konnten sich von Mal zu 
Mal steigern, was sie 
eindrucksvoll bewiesen 
haben. Das Starterfeld 

war hochklassig, da es ein Sichtungsturnier für den Niedersachsen
-Kader ist. So wurden auch unsere Kämpfer von den Landestrai-
nern beobachtet. Einige konnte sich niedersächsische Ranglisten-
punkte erkämpfen. Die Ergebnisse: 

  U12 U15 

Platz 1 Zoe Damaschke  

Platz 2 Pia Kaetel  

Platz 3 Kira Haferkorn Mia Buchholz, Vanessa Kuschfeld 

Platz 4 Tom Jahnke  

Platz 5 Alina Hoxhaj Lea Haferkorn, Lena Menge 

Platz 7  Manuel Schulte 
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Unsere jüngsten Kämpfer 
konnten sich am 27.April 
in Nienhagen beim Tora 
Cup beweisen. Sie haben 
alles gegeben und sehr 
gute Leistungen gezeigt. 
Dafür, dass Ina, Finn und 
Marlon zum ersten Mal 
bei einem Wettkampf 
waren, haben sie eine 

gute Figur gemacht. Ina, Pia, Finn, Ole, Tom und Marlon erreichten jeweils den 3. Platz. 
Das mit 600 Teilnehmern größte Turnier in Deutschland war der EGA Cup am 11. Mai. Es ist 
vergleichbar mit einer Europameisterschaft. Kira und Mia durften hinfahren und zeigen, ob 
sie diese Qualität schon besitzen. Beide waren bei ihren Kämpfen auf Augenhöhe mit den 
Kontrahentinnen. Mia konnte einen Kampf gewinnen; Kira leider nicht. Dennoch, die verlo-
ren gegangenen Kämpfe haben gezeigt, dass sie zurecht angetreten sind. Ihre Gegner 
hatten es nicht leicht und benötigten zudem oft die gesamte Kampfzeit. Mia erreichte den 
11. Platz, Kira kam auf Platz 17. 
Und noch ein Erfolg: Dieses Jahr wurde unsere U12 Mädchenmannschaft erneut Bezirks-
meister. Herzlichen Glückwunsch! Zusätzlich nehmen wir seit diesem Jahr an den Kader-
lehrgängen teil, da unsere Kämpfer immer stärker werden. Wir sind stolz darauf, dass sie 
bei den Landestrainern bekannt sind und bei den Turnieren in ihrer Entwicklung beobach-
tet werden. Unser Ziel ist es, dieses Jahr ein oder zwei Kaderabzeichen zu bekommen. Das 
bedeutet, dass man damit zu den besten Kämpfern in Niedersachsen zählt. Wir sind auf 
einem guten Weg dahin. 
Das Beste zum Schluss: Der TVE hat 70 neue Matten gekauft. Das versetzt uns jetzt in die 
Lage, selbst Turniere ausrichten zu können! So können wir direkt in Ehlershausen zeigen, 
wie stark wir kämpfen können. (Malte Anklam) 
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Leichtathletik 
Jugend kehrt erfolgreich aus Altwarmbüchen zurück 
Am 14.06. nahm eine kleine Gruppe unserer 
Leichtathleten an einem Sportfest des TUS Alt-
warmbüchen mit insgesamt knapp 200 Wett-
kämpfern/innen aus der gesamten Region teil. 
Zu absolvieren war ein Dreikampf, den in der 
Klasse W 12 für uns Luna-Viktoria Holewa mit 
1059 Punkten (75m –11,3 Sek. / Weit 3,61m / 
Ball 20,00m ) als Siegerin abschloss. In der Al-
tersklasse W 08 belegte Luisa Kunka Platz 12, in 
der Klasse W 09 belegte Leonie Meyer ebenfalls 
einen guten 12. Platz. Für Luisa und Leonie war 
es die erste Wettkampfteilnahme. Bei den Jungen errang Christoph Schünemann in der 
Klasse M 12 mit 996 Punkten einen sehr guten 5. Platz ( 75m - 11,00 Sek. / Weit 3,71m / 
Ball 26,00m ). In der Altersklasse M 08 erzielte Julian Holewa, der ebenfalls seinen ersten 
Wettkampf bestritt, den 11. Platz gefolgt von Phil-Laurenz Holewa auf dem 13. Platz in 
einem Feld von 26 Teilnehmern in dieser Altersklasse. Den abschließenden 800m-Lauf ab-

solvierten unsere älteren Teilnehmer Luna-
Viktoria ( Platz 6 in 3:02,9 Min. ) und Christoph 
( Platz 4 in 2:52,1Min. ). Der tolle Wettkampf 
wurde leider durch die recht widrigen Wetter-
verhältnisse mit heftigen Regenschauern ge-
trübt, die zu mehrmaligen Unterbrechungen 
führten. 
Insgesamt blicken wir auf einen schönen und 
spannenden Tag zurück und gratulieren allen 
Teilnehmern /innen zu Ihrem Erfolg. 
(Ilka Busche-Holewa) 

 

Kindertanz 
Bei uns steht der Spaß im Vordergrund! Auf eine spielerische Art und Weise wollen wir 
tänzerische Inhalte erlenen, das Rhythmusgefühl schulen, Gemeinschaftssinn verstärken 
und das Selbstbewusstsein steigern. Außerdem wollen wir das Körpergefühl verbessern 
und die Kreativität und Motivation fördern. Bewegung ist nicht nur gesund, sondern wirkt 
sich auch positiv auf die gesamte Entwicklung aus.  
Kommt also gerne zum Schnuppern vorbei, denn hier ist Spaß und Abwechslung  
garantiert! Unsere Termine sind: 
 
Donnerstags (Sporthalle):  15.30 - 16.15 Uhr Kindertanzen 4-5 Jahre 
        16.20 - 17.05 Uhr Dance4Fans 9-13 Jahre 
        17.10 - 17.55 Uhr Dance4Kids 6-8 Jahre 
(Joanne Sellemann) 
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Badminton - … auch mal über den Tellerrand 
Bekanntlich sieht man die Spieler der Badminton-Abteilung auch 
bei schönstem Wetter dienstags in der Halle mit den kleinen gefie-
derten Bällen hantieren. Umso erstaunlicher, dass wir uns im März 
heraus getraut haben. Bei guter Verpflegung und, jahreszeitlich 
betrachtet hervorragendem Wetter, konnten wir in der Ramlinger 
Feldmark den Horizont nicht nur sehen, sondern, sportlich be-
trachtet, auch erweitern. Die Bilder verraten, dass das Bosseln 
großen Spaß gemacht hat. Es kam auch nur zu geringen Personen- 
und Sachschäden. 
Ich hoffe auf eine Wiederholung im kommenden Winter. Natürlich 

fand unser 
diesjähri-
ges Bos-
seln dann noch einen krönenden 
Abschluss mit einem guten Esssen 
im Landgasthaus Voltmer.  
(Christian Otto) 
P.S.: Wer Lust verspürt, dienstags 
beim Badminton vorbei zuschauen 
ist herzlich eingeladen. Wir begin-
nen immer um 19:30 Uhr (in der 
Winterzeit ab 20:00 Uhr). 
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Spenden - wir brauchen Sie 
Der Turnverein Ehlershausen bietet nicht nur ein vielfältiges Sportangebot mit inzwischen 
über 16 verschiedenen Sparten an sieben Tagen in der Woche. Er unterstützt auch die 
nachmittägliche Kinderbetreuung in der Waldschule. Zusätzlich organisiert unsere Jugend-
abteilung auch noch seit inzwischen 19 Jahren die Ferienfreizeiten in Scharbeutz. Das ist 
natürlich alles nur mit vielen Helfern und mit viel Engagement möglich. Trotz unseres um-
fangreichen Angebots sind unsere Mitgliedsbeiträge auf einem sehr niedrigen Niveau.  
Allerdings stehen jedes Jahr einige Investitionen auf dem Programm, die wir nur mit Ihrer 
Hilfe stemmen können, denn vernünftige Sportgeräte kosten eine Menge Geld. Dieses Jahr 
stand z.B. die Anschaffung von 70 neuen Judomatten an. Unsere Volleyballer brauchten 
nach etlichen Jahren auch mal wieder ein neues Netz, um nur zwei Beispiele zu nennen. 
Um auch in Zukunft ein so umfangreiches Programm anbieten zu können, würden wir uns 
freuen, wenn Sie den TVE mit Spenden unterstützen würden. Das kann entweder für spezi-
elle Themen oder aber gern zur allgemeinen Unterstützung sein. Da der TVE ein gemein-
nütziger Verein ist, bekommen Sie selbstverständlich auch eine entsprechende Spenden-
bescheinigung. Bitte unterstützen Sie unsere Arbeit. Jeder Euro zählt. 
 
Unsere Bankverbindung lautet:  Turnverein Ehlershausen von 1961 e.V. 
          IBAN: DE34 2515 1371 0005 0001 20 
          BIC: NOLADE21BUF 
 

Neue Mitglieder 
Wir freuen uns über die neuen Vereinsmitglieder  
und heißen sie herzlich Willkommen:  
Tiyan Ekinci, Alexandra Gerber, Natalie Karau, Vin Kuper, Detlev Kutzner, Mohamed Noah, 
Bianca Naumann, Anja Scholz, Toni Brandes, Andrea Greimer-Hinrichs, Maja Grützmacher, 
Liam Hartmann, Andrea Lohberger, Dara Losereit, Bärbel Meier, Tessa Stolte, Linda Thies, 
Ole Boldt, Andrea Czarnecki, Lilith Ida Heuer, Finn Koch, Lara Czarnecki, Hannelore Scha-
per, Brigitte Schulze, Rosalie Winkelhake, Maja-Julie Haferkorn, Angela Kopylov, Melina 
Kopylov, Edgar Schack, Franziska Langner, Marlon Kuschick 
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Auflage: 2000 Exemplare an alle Haushalte in Ramlingen und Ehlershausen 
Erscheinungsweise: 3 Ausgaben pro Jahr 
Kontakt: vorstand@tv-ehlershausen.de, www.tv-ehlershausen.de 
Sponsoren / Werbung: pressewartin@tv-ehlershausen.de 
Büroöffnung: Jeden ersten Dienstag im Monat von 10:00 - 12:00 Uhr sowie jeden 
    ersten Freitag im Monat von 15:00 - 17:00 Uhr (außer in den Schulferien) 
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Tramp und Tumb ist wieder da ... 

Der milde Frühling liegt hinter uns und der Sommer hat 
begonnen. 
Wenn man jetzt ab und zu durch unsere Gemeinde geht, 
mit dem Rad fährt oder sonst irgendwie unterwegs ist, 
sieht man hier und da doch eine ganze Menge Trampoli-
ne stehen. Was liegt da näher als auch mal beim TVE in 
der Trampolinsparte vorbei zu schauen? 
Nach etwas längerer Pause springen wir wieder, viel-
leicht haben sie schon die aushängenden Plakate gese-
hen? 
Am Sonntagnachmittag von 14 bis 16 Uhr treffen wir uns in der Sporthalle an der Wald-
schule und springen, üben und probieren neue Elemente und Tricks aus. Sicherlich sind 
hier in Ehlershausen und Ramlingen auch noch unentdeckte Talente, die ihr Können nur 
Freunden und heimischen Publikum zeigen. Wäre es nicht toll, neue und schwierigere 
Sprünge dann unter Anleitung und Hilfestellung zu erlernen und sich auch mal mit anderen 
guten Trampolinturner/innen im Wettkampf zu messen? Das Trampolinturnen fördert die 
Körperkoordination, Körperspannung und -haltung. Somit ist es eine ideale Möglichkeit 
den Körper zu kräftigen und den Bewegungsapparat zu stärken. Außerdem, und wer weiß 
das nicht, macht das Springen auf dem Trampolin Riesenspaß. 
Die Sparte habe ich ja Tramp und Tumb genannt. Nun ja, was sich unter Tramp, wie Tram-
polin, verbirgt wissen die Meisten. Aber was soll der Zusatz "Tumb...."? Also, ich will allen 
Lesern hier das mal kurz erläutern: Das "Tumb" habe ich dem Tumbling entnommen. Das 
ist eine recht moderne und schnelle Sportart. Hier werden auf einer langen geraden Bo-
denbahn mit viel Power Radwenden, Flick-Flacks, Temposalti, normale Salti und auch in 
höheren Klassen Doppelt-, bzw. auch Dreifachsalti gezeigt. Natürlich steigen wir hier mit 
dem akrobatischen Bodenturnen klein ein. Körperspannung und Koordination sind auch 
hier die schlagenden Stichpunkte. Wer also im Garten auf dem Rasen oder Strand schon 
Räder macht, Handstand kann und vielleicht Flick-Flacks aus dem Internet kennt und selber 
probiert, dem sei hier die Möglichkeit gegeben, das Ganze in einem sicheren Rahmen zu 
erlernen, zu erweitern oder ganz neue Sachen kennenzulernen.  

Aber warum das Bodenturnen in einer Sparte mit dem 
Trampolin verbinden? Das Tumbling hat ähnliche Bewe-
gungsabläufe, wie die Sprünge auf dem Trampolin. Daher 
ist es international auch an das Trampolin angegliedert 
und nicht an das Kunstturnen, wie man vielleicht denken 
könnte. Um die Salti im Tumbling zu erlernen, eignet sich 
das Trampolin auch als Übungsgerät hervorragend - da-
her die Verknüpfung der beiden Sportarten. 

Also, alle Kinder und Jugendlichen, die gerne Trampolin springen, auf dem Rasen irgend-
welche Überschläge machen, allen Eltern, die dann immer kurz mal dem Atem anhalten, 
wenn die Kinder ihnen etwas "neues, cooles" zeigen, steht die Halle nun wieder mit 
Matten, Hilfestellung und Anleitung zur Verfügung! Also sehen wir uns Sonntag? 
Bis dahin wünsche ich allen viel Spaß beim Bewegen! Euer Dirk Kahle 
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Beitragsliste (Stand 01.01.2008) 

 *1)  nur, wenn die Kinder in keiner weiteren Sparte aktiv sind und mind. 1 Erwachsener 
 Mitglied ist. 

 Die Aufnahmegebühr pro Erwachsenen beträgt einmalig 3,-€. 

 Für Judo ist ein einmaliger Betrag von 26,-€ (Mattengeld) zu entrichten. 

 Für Video-Clip-Tanz wird eine Zusatzgebühr von 2,50€ pro Kind / Monat erhoben. 

 Für Rechnungsstellung wird eine Gebühr von 5,-€ / Jahr erhoben. 

 Beitragszahlungen für neue Mitglieder sind ab 2014 nur noch per SEPA-  
 Lastschriftverfahren  möglich. 

 Kosten, die durch den Sportbetrieb in den Ferien anfallen, werden auf die teil- 
 nehmenden Mitglieder umgerechnet. 

Beitrag Jahr Monat 

Kinder bis einschl. 5 Jahre (Gruppe MuKi) 0,00€*1) 0,00€*1) 

Kinder bis einschl. 14 Jahre und passive Mitglieder 36,00€ 3,00€ 

Jugendliche bis einschl. 17 Jahre 42,00€ 3,50€ 

Bundesfreiwilligendienst sowie Azubis (Nachweis) 42,00€ 3,50€ 

Senioren ab 61 Jahre 72,00€ 6,00€ 

Erwachsene ab 18 Jahre 78,00€ 6,50€ 

Familie (mind. 1 Erw. und 1 Kind / Jugendlicher) 138,00€ 11,50€ 
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Ansprechpartner Übungsgruppen 
Sparte Name Telefonnummer 

Badminton Erwachsene Christian Otto 05085-971575 

Bodyforming & Step Susanne Eichstädt 05085-233 

Fitness Männer Olaf Kargel 05085-6597 

Geräteturnen Kinder ab 6 Jahre Rita Rebock 05085-1432 

Gymnastikgruppe Frauen Gudrun Henning 05085-7265 

Judo Malte Anklam 0176-23841563 

Leichtathletik Ilka Busche-Holewa 05085-92528 

ReHa-Sport Frauen / Männer Ute Melzian 05173-1794 

Rhythmus, Spaß und Bewegung Jacqueline Müller 05085-9567340 

Rückenschule /  
Wirbelsäulengymnastik 

Ute Melzian 05173-1794 

Tischtennis Rüdiger Eich 05085-1621 

Turnen Kinder, 4-6 Jahre 
Rita Rebock 
Ute Melzian 

05085-1432 
05173-1794 

Turnen Mutter & Kind Sabine Scheems-Schnellinger 05085-587 

TVE-Jugend Thorsten Kardolsky 0177-2484868 

Video-Clip-Tanz / Kindertanz Joanne Sellemann 05136-9747301 

Volleyball Miriam Harre 05085-971725 

Walking / Nordic-Walking Christine Lindner 05085-7016 

Yoga Silke Fritz 05085-981212 

Ansprechpartner Vorstand 

1. Vorsitzender Uwe Meyer 
Waldstraße 6 
31303 Burgdorf 

05085-6792 

Stellv. Vorsitzender Martin Schön 
Kiefernweg 14 
31303 Burgdorf 

05085-955435 

Kassenwartin Claudia Schmidt 
Schwarzenbergsfeld 22 
31303 Burgdorf 

05085-956286 

Mitgliedswartin Janine Angermann 
Ramlinger Straße 81a 
31303 Burgdorf 

05085-9818940 

Schriftführerin Sabine Müller 
Am Braunen Hirsch 8 
31303 Burgdorf 

05085-981988 

Sportwartin Miriam Harre 
Schwalbenweg 1 
31303 Burgdorf 

05085-971725 

Senioren- und  
Frauenwartin 

Dorothea Schaefer 
Liegnitzer Straße 22 
31303 Burgdorf 

05085-7484 

Jugendwart Thorsten Kardolsky  0177-2484868 

Pressewartin Bettina Schön 
Kiefernweg 14 
31303 Burgdorf 

05085-955436  
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Beitrittserklärung für die Sparte(n): ___________________________________________ 

 
______________________ ______________________  __________________________ 
Name Vorname Geb. Datum 

 
_____________________________________________  __________________________ 
Gesetzlicher Vertreter bei Minderjährigen Geb. Datum 

 
______________________________ _________________________________________ 
Straße, Hausnummer  PLZ Ort 

 

______________________________ _________________________________________ 
Telefon  EMail 
 

Bereits TVE-Mitglied:   ja     nein Datum des Eintritts: _____________________ 

 
Wenn ja, in folgender(n) Sparte(n): ___________________________________________ 
 

Mit folgenden Personen beanspruche ich den Familienbeitrag (inkl. Geburtsdatum): 
 
________________________________________________________________________ 
Ich mache einen Bundesfreiwilligendienst oder befinde mich in der Ausbildung bis: 
 
________________________________________________________________________ 
 

Durch meinen Eintritt erkenne ich die Satzung des TV Ehlershausen von 1961 e.V. an. Der Austritt ist schriftlich zum Schluss eines  
Kalenderhalbjahres mit einer Frist von 2 Monaten, für Kinder und Jugendliche 1 Monat zum Quartalsende zu erklären. 

 
Der Beitrag wird 
 

 jährlich am 15. Februar        oder  halbjährlich am 15. Februar und 15. August 
 

per SEPA Lastschrift eingezogen, wozu ich den TV Ehlershausen von 1961 e.V. ausdrücklich 
ermächtige. Der Beitragszeitraum ist das jeweilige Kalenderjahr. 
 
______________________ _______________________ __________________________ 
Kontonummer Bankleitzahl Kreditinstitut 

 
______________________ _______________________ __________________________ 
Kontoinhaber IBAN BIC 

 
 
_______________________ ______________________________________________ 
Datum, Ort  Unterschrift des Eintretenden bzw. des Erziehungsberechtigten 

Turnverein Ehlershausen von 1961 e.V.  

Ramlinger Str. 49                            Postfach 2059 

31303 Burgdorf-Ehlershausen                      31295 Burgdorf 

Telefon: 05085-3571413  Email: Vorstand@TV-Ehlershausen.de 
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